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  (bei Antwort bitte GZ und DOK angeben) 

Sehr geehrter Herr Kollege, 

 

Ihre Frage, 

 

„Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung über die Anzahl der sich in Deutschland im 

Umlauf befindlichen Ein- bzw. Zwei-Cent-Münzen ,und teilt die Bundesregierung die Position 

der Europäischen Kommission hinsichtlich einer Abschaffung dieser Münzen (siehe: 

https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/ein-cent-kupfergeld-abschaffen-1.4773673)?“,  

 

beantworte ich wie folgt: 

 

Nach Auskunft der für die Analyse des Münzumlaufs zuständigen Deutschen Bundesbank 

befanden sich zum Jahresende 2019 in Deutschland ca. 11,6 Mrd. Stück 1-Cent Münzen und 

ca. 9,3 Mrd. Stück 2-Cent Münzen im Umlauf. 

 

Nach Kenntnis der Bundesregierung gibt es bislang keine abschließende Position der 

Europäischen Kommission (KOM) zum künftigen Umgang mit den beiden kleinsten 

Münzstückelungen. Der von Ihnen angeführte Artikel in der Süddeutschen Zeitung verweist 

zwar unter Berufung auf den Entwurf des Arbeitsprogramms der KOM für das Jahr 2020 auf 

einen Vorschlag für einheitliche Rundungsregelungen mit dem Ziel, Ein- und Zwei-Cent-

Münzen abzuschaffen. Tatsächlich enthält die Endfassung des KOM-Arbeitsprogramms eine 

solche Zielstellung jedoch nicht. Die KOM spricht vielmehr von einem möglichen Vorschlag 



 

 

Seite 2  zur Einführung einheitlicher Rundungsregelungen, um den Herausforderungen im 

Zusammenhang mit der Verwendung von Ein- und Zwei-Cent-Münzen zu begegnen. Damit 

bleibt zunächst abzuwarten, ob die KOM einen Vorschlag zu dieser Thematik präsentiert. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 


